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Liebe Schützenschwestern, liebe Schützenbrüder!

Der Deutsche Schützenbund dankt seinen Partnern und Förderern

Der Beginn des neuen Jahres ist für gewöhnlich die Zeit der Neu-
jahrsempfänge, Zusammentreffen im Schützenhaus, Runden-Wett-
kämpfe, Meisterschaften und so weiter. Diese Veranstaltungen 
bieten immer auch Gelegenheit, auf das vergangene Jahr zurück-
zuschauen und Bilanz zu ziehen, aber gleichzeitig auch loszulassen  
und den Blick nach vorne zu wenden. Ich möchte dies hiermit  
erstmals in Form eines ausschließlich digitalen Präsidentenbriefes 
an euch alle tun.

Nachdem das Sportjahr 2020 inklusive des Vereinslebens  
nahezu komplett ausgefallen war, haben wir uns im Jahr 2021 auf die  
Bedingungen der Pandemie eingestellt. Rückblickend freue ich 
mich, dass es uns Sportschützinnen und -schützen gemeinsam  
gelungen ist, den Widrigkeiten der Pandemie mit viel  
Fantasie und Improvisationsgeschick bestmöglich zu trotzen. Freilich  
mussten noch einmal die großen (und kleinen) Schützenfeste  
ausfallen, konnten Veranstaltungen und Wettkämpfe oft nur  
draußen und unter Beachtung strenger Hygienemaßnahmen und in 
reduziertem Teilnehmerkreis stattfinden. Aber wer hätte zu Beginn des  
vergangenen Jahres gedacht, dass wir Olympische Spiele in Tokio 
würden erleben dürfen – immerhin auch mit einer Bronzemedaille  
unserer Bogen-Frauen und weiteren Top-Ergebnissen unserer 
Sportlerinnen und Sportler über alle Disziplinen hinweg? Wer hätte 
damit gerechnet, dass wir eine große Deutsche Meisterschaft in 
München mit fast 10.000 Starts würden abhalten können? Hier geht 
mein Dank an alle, die das ermöglicht haben, insbesondere an die 
ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer und an das Team rund um 
Vizepräsident Sport Gerhard Furnier.



Auch ein Blick auf die Mitgliederzahlen der letzten beiden 
Pandemiejahre zeigt, was uns Schützinnen und Schützen 
schon immer ausgezeichnet hat und mich als Präsidenten 
besonders stolz macht: wir stehen zusammen, auch oder 
gerade in schwierigen Zeiten. Zwar sind die Mitgliederzahlen  
zurückgegangen und das schmerzt sehr, im Vergleich zu 
anderen Sportverbänden allerdings in einem weit geringe-
ren Maß.
Das beweist, wie widerstandsfähig das Leben in unseren  
Schützenvereinen ist, wie gut sie in der Lage sind,  
Widrigkeiten zu trotzen und aus allem das Beste zu machen. 
Deshalb sage ich euch allen von Herzen Danke für 2021!

Und deshalb lasst uns trotz aller Einschränkungen  
positiv und optimistisch nach vorne schauen und die Zukunft  
gemeinsam gestalten. 
Über die wichtigsten Themen in diesem Jahr möchte ich 
euch in aller Kürze informieren.

Doch natürlich haben wir auch noch weitere hochkarätige  
Sportveranstaltungen auf nationaler Ebene vor uns, u.a. 
“Die Finals” in Berlin sowie unsere Deutschen Meisterschaf-
ten in München, Wiesbaden, Dortmund, Hannover etc.  
Die Schießsport-Jugend der Welt ist außerdem im Mai beim 
Junioren-Weltcup in Suhl zu Gast.
Im Februar stehen nun zunächst die beiden Bundesligafinals  
an. Leider müssen wir das Bundesligafinale Sportschießen 
am 5./6. Februar in Hochbrück ohne Zuschauer durchführen  
und auch beim Bogen-Bundesligafinale wird es weniger 
Zuschauer als in den Vorjahren geben. Dennoch erlauben 
es uns diese Anpassungen, die beiden Veranstaltungen 
auf das Wesentliche, nämlich den sportlichen Wettbewerb 
auf höchstem Niveau, konzentriert durchzuführen. Wir  
versuchen natürlich, die Wettkämpfe bestmöglich ins Bild 
zu setzen und beispielsweise via www.Sportdeutschland.TV 
zu übertragen und damit für alle Interessierten mit erlebbar 
zu machen.

Sport

Anlässlich des Jubiläums „50 Jahre Olympische Spiele Mün-
chen 1972“ freue ich mich bereits darauf, dass dieses Jahr 
auch ein bayerisches Jahr wird. Denn im Juni findet erst-
mals auf deutschem Boden für Erwachsene eine Bogen-
sport-Europameisterschaft in München statt, gefolgt von 
einem Para-Schießsport Weltcup auf der Olympia-Schieß-
anlage im Juli. Selbstverständlich werden wir auch der 
Opfer des schrecklichen Olympia-Attentats von 1972 mit 
einer Veranstaltung gedenken, hier nicht zuletzt auch des 
israelischen Schießsporttrainers Kehat Shorr, der damals zu 
den Opfern zählte.

Und auch im Bereich des Traditionsschießen wird München 
in diesem Jahr ein wichtiger Veranstaltungsort sein: Wenige  
Tage nach einer hoffentlich wieder zünftigen Wiesn wird 
die bayerische Landeshauptstadt Gastgeber des Bundes-
königsschießens und Bundesjugendkönigsschießens sein. 
Der Schützenbezirk München im Bayerischen Sportschüt-
zenbund (BSSB) ist mutig und plant ein Traditionsereignis 
mit allem, was dazugehört: mit Platzkonzert, Böllerschießen  
und der Proklamation im Rahmen eines Festabends. Wer 
die Bilder der letzten Traditionsveranstaltungen, etwa 
das Bundeskönigsschießen 2021 mit anschließender  
Ehrungsveranstaltung in Suhl, vor Augen hat, weiß, dass hier  
Besonderes zu erwarten ist.

Sportlich beginnt das Jahr schon mal mit einem Pauken-
schlag: Unser Kaderschütze Felix Wieser hat in einem  
unglaublichen, perfekten Finale ohne jeglichen Fehlschuss 
die Indoor World Series der World Archery eröffnet. Besser 
kann der Start in ein Sportjahr gar nicht ausfallen. Und unsere  
Vorbereitungen auf die in 2022 anstehenden sportlichen 
Highlights, aber auch die wichtigen verbandspolitischen 
Themen, laufen bereits auf Hochtouren. Zu nennen sind 
die beiden absoluten Höhepunkte im Bereich des nicht-
olympischen Sports, die World Games in Birmingham/USA 
– sozusagen die Olympischen Spiele für die Compound- 
und Feldbogenschützen – sowie natürlich die Vorderlader-
Weltmeisterschaft in Pforzheim im August. Doch auch im  
olympischen Sport geht es bereits ein Jahr nach den Spie-
len von Tokio schon wieder um Quotenplätze für die Olym-
pischen Spiele in Paris 2024. Drücken wir unseren DSB-Sport-
lerinnen und -Sportlern gemeinsam die Daumen!

50NE YEARS M.L.A.I.C
MUZZLE LOADERS ASSOCIATIONS INTERNATIONAL CONFEDERATION

29TH M.L.A.I.C
WORLD CHAMPIONSHIP
2022 PFORZHEIM GERMANY
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Letztes Jahr wurde er fertig gestellt, nun beginnt das erste 
komplette Betriebsjahr des neuen Bundesstützpunktes in 
Wiesbaden.
Bereits jetzt ist erkennbar – und das freut uns sehr –, dass 
über das Jahr hinweg schon etliche Veranstaltungen  
geplant sind und sich der Belegungskalender weiter füllt.
Die hochmodernen Schießanlagen mit ihren Unter-
bringungsmöglichkeiten, Seminarräumen und der sehr  
ansprechenden Verpflegung kam bei den bisherigen 
Nutzern schon hervorragend an. Unsere Nationalkader  
finden herausragende Bedingungen vor, denn der Bun-
desstützpunkt an der Lahnstraße 120 bietet nach deren  
Aussagen und der ambitionierten Breitensportler alles, 
was das Herz begehrt: Schießsport und Gastlichkeit auf  
höchstem Niveau! 

Ich kann alle nur ermuntern, sich den Bundesstützpunkt 
anzusehen und selbst auszuprobieren, beispielsweise im 
Rahmen einer Breitensport- oder Bildungsmaßnahme des 
DSB. Bei Interesse schaut in den Lehrgangskalender auf der 
DSB-Homepage oder schreibt eine Mail an die Leiterin der 
Schießsportschule Astrid Harbeck (harbeck@dsb.de).

Die ersten Monate nach der letzten Waffenrechtsänderung  
durch das Dritte Waffenrechtsänderungsgesetz sind nun ins 
Land gegangen.
Es zeigt sich, dass es zwischen dem Gesetzestext und der 
praktischen Umsetzung durch die Ordnungsbehörden 
– gerade auch in der Corona-Pandemie mit den (Teil-) 
Schließungen der Schießstände – noch Ungereimtheiten 
gibt. Wo es uns möglich war, haben wir diese zum Wohle  
der Schützen geklärt und eine sehr schützenfreundliche  
Regelung mit dem Bundesministerium des Innern  
herbeiführen können.

Die erarbeitete Muster-Verordnung für die Anerkennung  
von Schießstandsachverständigen ist inzwischen im  
Bundesland Nordrhein-Westfalen in Kraft getreten und wir 
hoffen, dass möglichst viele Bundesländer dem Beispiel  
folgen und ebenfalls die Umsetzung beschließen. Wenn 
viele Bundesländer nachziehen, könnte die Zahl der  
Sachverständigen deutlich erhöht und der bisherige  
Engpass durch die Wiederaktivierung der „alten“ aner-
kannten Schießstandsachverständigen behoben werden. 
An dieser Stelle möchte ich gerne allen Beteiligten und  
insbesondere Willi Palm, dem Präsidenten des Rheinischen 
Schützenbundes, ganz herzlich für die Erarbeitung der  
Muster-Verordnung danken.

Zum Thema Blei laufen auf europäischer Ebene  
mehrere Regulierungsprozesse zur Beschränkung der  
Verwendung bleihaltiger Munition, die unterschiedlich weit  
fortgeschritten sind:

Die Beschränkung von Bleischrot über Feuchtgebieten ist 
inzwischen beschlossene Sache und wird nach einer zwei-
jährigen Übergangsperiode ab 2023 umgesetzt. Wie die 
konkrete Umsetzung auf nationaler Ebene aussehen wird, 
ist jedoch noch unklar. Wir werden uns in jedem Fall mit 
Nachdruck für Regelungen mit Augenmaß einsetzen.
Seit 2018 steht Blei außerdem auf der „Kandidatenliste der 
besonders besorgniserregenden Stoffe“ und soll nun auch 
in die sogenannte „Autorisierungsliste“ kommen. Das würde 
bedeuten, dass die industrielle Verwendung von Blei in der 
EU zulassungspflichtig und schließlich schrittweise verboten 
werden würde, was auch zu einem Verbot der Herstellung 
bleihaltiger Munition in der EU führen könnte.

Im dritten, weitreichendsten Verfahren zur Verwendung 
bleihaltiger Munition über allen Territorien ist Ende des  
vergangenen Jahres das Konsultationsverfahren zu Ende 
gegangen, in das sich der DSB mit einer entsprechenden 
Stellungnahme eingebracht hatte. Die nächsten Schritte 
sind ab März dieses Jahres zu erwarten; wir werden diese 
aufmerksam verfolgen und die Interessen unseres Sports in 
die Waagschale werfen.
Und auch auf nationaler Ebene steigt mit dem Beschluss 
der Umweltministerkonferenz (UMK), bleihaltige Munition 
für die Jagd und auf Schießständen zu verbieten, der Druck 
auf unseren Sport. In engem Austausch mit dem Deutschen 
Olympischen Sportbund und dem Deutschen Skiverband 
(Stichwort Biathlon) sowie den verantwortlichen Sportrefe-
renten der Länder versuchen wir, einen entsprechenden 
Gegenpol der Sportministerkonferenz zum UMK-Beschluss 
aufzubauen.

Der DSB wird sich weiter mit seinen Experten auf verschie-
denen Ebenen sachlich fundiert in die unterschiedlichen 
Verfahren und Diskussionen einbringen. Neben Stellung-
nahmen und Fachinformationen führen wir eine Vielzahl 
an Gesprächen mit den politisch Verantwortlichen (u.a. 
mit den Umwelt-/Innenministern aus Bayern, Mecklenburg- 
Vorpommern, NRW und Hessen), um an den ent- 
sprechenden Stellen sehr aktiv für die Interessen unserer 
Mitglieder zu kämpfen – auf nationaler wie auch interna-
tionaler Ebene, in Zusammenarbeit mit Partnern aus den 
Bereichen Schießsport, Sport insgesamt inkl. Biathlon, aber 
auch mit Jagd und Industrie.

Waffenrecht & Blei
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Genau aus diesem Grund haben wir alle anerkannten 
Schießsportverbände, Verbände aus Jagd, Industrie und 
Schießstandwesen zu einem gemeinsamen „runden Tisch“ 
im Februar eingeladen. Darüber hinaus hat der DSB eine 
verbandsinterne „AG Blei“ installiert, die sich – besetzt mit  
Experten aus DSB, Landesverbänden und weiteren  
externen Gästen – für den DSB dem Gesamtthemenkom-
plex Blei mit all seinen Aspekten noch intensiver widmen 
wird. 
Unser Ziel ist, eine dauerhafte, zeitnahe und unbegrenzte 
Ausnahmeregelung für die Verwendung aller Arten von 
bleihaltiger Munition für den Schießsport auf allen ausge-
wiesenen Schießsportanlagen zu installieren. Dies haben 
wir in unserer Stellungnahme gegenüber der Europäischen 
Chemikalienagentur ECHA entsprechend fachlich begrün-
det hinterlegt, in unseren Forderungskatalog an die neue 
Bundesregierung aufgenommen und uns dafür bereits in 
Gesprächen auf Ebene der EU in Brüssel, auf nationaler  
Ebene in Berlin sowie auch auf Ebene der Länder stark  
gemacht.
Ich kann Euch versichern, dass wir weiter intensiv daran  
arbeiten werden, den Schießsport insgesamt – olympisch 
wie nicht-olympisch, Vorderlader, Traditionsschießen etc. – 
vor unberechtigten Beschränkungen zu bewahren. 

Die „Faszination Bogen“ macht den Schritt in die digitale 
Welt. Kurz nach dem Bundesligafinale am 19.02.2022 wird 
die erste rein digitale Ausgabe erscheinen und das Beste  
daran: sie ist komplett KOSTENLOS! Deshalb appel-
liere ich an euch alle: Scannt den untenstehenden  
QR-Code ein oder schreibt eine 
Mail an fabo@uzv.de und schon  
erhaltet ihr alles Wissenswerte 
zum Bogensport bequem auf 
Handy, Tablet oder PC. Streut 
diese Information möglichst  
breit, damit wir auch der  
Öffentlichkeit zeigen, dass der  
Bogensport ein breites Interesse 
findet.

Immer mal wieder werde ich auch darauf angesprochen, 
ob es die Sportordnung nicht auch in einer digitalen Version  
gibt, auf die man auch am Schießstand oder der  
Bogenanlage Zugriff hat. Dazu kann ich sagen, dass derzeit  
kräftig geplant und die technische Umsetzung geprüft 
wird, um mit der Neuauflage der Sportordnung (Stand 
01.01.2023) eine digitale Kauf-Version des Regelwerks  
anbieten zu können. Weitere Informationen hierzu folgen 
auf allen DSB-Kanälen.

Weiterhin empfehlenswert sind die mittlerweile etablierten  
digitalen Angebote für die Basis: Die Webinare in  
Zusammenarbeit mit der Führungs-Akademie des Deut-
schen Olympischen Sportbundes mit Experten (u.a. Bun-
destrainern) zu interessanten Themen oder unser Podcast 
„Volltreffer“, der unsere Top-Sportler hautnah präsentiert 
oder auch aktuelle Themen behandelt. Alle Infos dazu  
findet ihr auf der DSB-Homepage www.dsb.de 
Die Digitalisierung dringt natürlich in alle Bereiche unseres  
Verbandes vor. Der Bundesausschuss Bildung berät  
derzeit, wie die Digitalisierung weiter verstärkt in der Bildung  
Einzug halten kann. Das wird auch ein Schwerpunkt unserer 
ersten Bundesbildungskonferenz sein, die dieses Jahr nach  
mehreren Corona bedingten Verschiebungen vom 24. bis 
26. Juni stattfinden soll.  
Der Online-Fernwettkampf „Meisterschütze“ #DuUndDein-
Verein sowie die erstmals digital durchgeführte Delegier-
tenversammlung mit Neuwahlen des Präsidiums 2021 sind 
zwei weitere Beispiele dafür, dass sich Vieles in diese Rich-
tung entwickelt. Dennoch – und da sind wir wahrscheinlich 
alle einer Meinung – sind das persönliche Gespräch, der 
direkte Austausch und die Geselligkeit miteinander durch 
nichts zu ersetzen. 

Digitalisierung im DSB
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Schützentradition & Brauchtum

HERZLICHEN 
DANK

FÜR
2021

Wir alle wollen schnell wieder in Gemeinschaft unsere Ver-
anstaltungen und unseren Sport genießen. Deshalb findet 
ihr die verschiedenen Angebote unserer „Comeback“-
Kampagne aus dem Herbst weiterhin auf unserer Home-
page (www.dsb.de), um von euch für die Vorbereitung 
von Maßnahmen genutzt zu werden. Wie wäre es zum Bei-
spiel, wenn für Mitte April alle Vereine ein Ostereierschießen 
planten. Das ist eine Veranstaltung, die sich mit wenig Auf-
wand organisieren lässt und die sich in der Vergangenheit 
als äußerst publikumswirksam erwiesen hat. Zeigen wir der 
Pandemie, dass wir uns nicht unterkriegen lassen, und zei-
gen wir der Öffentlichkeit, dass wir für die Menschen vor Ort 
da sind. Sie warten darauf.

Gemeinsam mit meinen Präsidiumskollegen, den Ehren-
amtlichen in unseren Gremien sowie den Geschäftsstel-
lenmitarbeitern setze ich mich für eure Interessen und  
Belange ein. Wenn ihr Anregungen oder Fragen habt,  
bitte ich euch, diese an den DSB bzw. mich heranzutragen.  
Ich freue mich, von Euch zu hören.

Abschließend wünsche ich euch allen ein gutes Jahr 
2022 sowie immer „Gut Schuss“ und „Alle ins Gold“! Bleibt  
gesund und uns gewogen.

Euer

Hans-Heinrich von Schönfels 

Auch und gerade der traditionelle Bereich unseres  
Verbandslebens hat stark unter den pandemiebedingten 
Einschränkungen gelitten. Aber auch hier schauen wir mit 
großer Zuversicht nach vorne. Ich hoffe, dass nach zwei-
maligem Aussetzen die Schützenfeste ab dem Frühsommer  
wieder stattfinden können – in welchem Umfang, wird 
sich zeigen, sicher aber in verantwortungsvoller Weise an 
die regionalen Gegebenheiten angepasst. Denn sie sind 
wichtig, nicht nur zur Pflege und Erhaltung eines offiziell 
anerkannten Kulturerbes, sondern auch, weil sie vielerorts 
für den Zusammenhalt der kommunalen Gemeinschaft  
sorgen. 

Auf Schloss Callenberg/Coburg wird das Deutsche Schüt-
zenmuseum ab dem 1. April 2022 wieder der Öffentlichkeit 
zugänglich sein. Wir haben die Zwangspause einerseits mit 
Hilfe einer mehrteiligen Online-Führung überbrückt und sie 
andererseits genutzt, um technische Aufrüstungen und in 
einigen Bereichen Umgestaltungen und Modernisierungen 
vorzunehmen.

Der mit viel Schwung ins Amt gestartete (erste) Böllerrefe-
rent des Deutschen Schützenbundes, Rolf Gilgen, bereitet 
in Zusammenarbeit mit den Beauftragten und Referenten 
der Landesverbände eine Anpassung der Böllerordnung 
vor. Auch auf der Webseite des Deutschen Schützenbundes 
wird das Böllerschießen bald ausführlicher und in seinem 
ganzen Facettenreichtum vertreten sein. Daneben befin-
det sich eine gedruckte Publikation in Vorbereitung, die 
sich vor allem mit den technischen, praktischen Aspekten  
dieses schönen Brauchtums befasst.

Keine Frage - zwei schwierige Jahre liegen hinter uns. Wir 
haben sie überstanden und uns in vielen Bereichen als  
widerstandskräftig und anpassungsfähig erwiesen. Und wir 
haben einiges gelernt. Umso mehr blicke ich dem Jahr dank 
der weiter steigenden Impfquote und mit weiter strikter  
Beachtung der entsprechenden Hygienekonzepte mit  
Zuversicht entgegen. Lasst uns jetzt kreativ sein und mutig 
in die Offensive gehen. 
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AN UNSERE 
PARTNER!
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Unser spezielles Sicherheitskonzept für Sie.

Als Sportschützen gehen Sie mit Ihren Waffen 

und der Ausrüstung verantwortungsvoll um. 

Dabei steht Sicherheit an erster Stelle. Trotzdem 

lassen sich Schäden manchmal nicht vermeiden, 

z. B. bei Aufbewahrung, Transport oder Gebrauch.

Als Partner des deutschen Schützenbund  

kennen wir die Risiken von Sportschützen ganz 

genau. Deshalb ist unsere Sportwaffenversiche-

rung genau auf Ihre Bedürfnisse zugeschnitten.

Die Gothaer leistet bei Verlust, Zerstörung  

oder Beschädigung bei:

•  Ordnungsgemäßer Aufbewahrung zu Hause

•  Transport zum und vom Schießstand

•  Reisen oder beim Versand

•   Reparatur, Transport, Aufbewahrung oder 

Führen durch berechtigte Dritte

Gothaer Sportwaffenversicherung

Ich werde
bei der Absicherung 
nur Volltreffer landen.

In der Gothaer Gemeinschaft treffen  
Sie für den Schutz Ihrer Sportwaffen 
garantiert ins Schwarze.

Umfassend  
geschützt

Unfall des Transportmittels

Sturz der Waffe

Brand, Blitzschlag, Explosion

Raub, Diebstahl, Einbruchdiebstahl

Mut- oder böswillige Beschädigung  
durch Dritte

Wasserschäden

Selbstentzündung oder Selbstentladung

Folgende Ereignisse sind versichert:

Versichert sind Sportwaffen und Zubehör, wie:

Zielfernrohr, Visier

Gewehrkoffer, Futteral

Schießweste, Jacke, Handschuhe

Brille, Gehörschutz

Munition

✔

✔ 

✔

✔

✔

✔

✔ 

✔

✔

✔

✔

✔

Versicherungswert ist der Wiederbeschaffungs-

preis (Neuwert). Ist der Zeitwert niedriger als  

50 % des Neuwertes, wird der Zeitwert erstattet.

Der Wert neu angeschaffter Gegenstände geht 

aus der Anschaffungsrechnung hervor. Den Wert 

älterer Gegenstände kann ein Waffenhändler 

oder Büchsenmacher schätzen.

Im Rahmen der Sportwaffenversicherung bieten 

wir grundsätzlich weltweiten Schutz.
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Für alle aufgeführten Leistungsaussagen gilt:
Der vollständige Leistungsumfang ergibt sich aus den Allgemeinen Versicherungsbedingungen, die wir Ihnen auf Wunsch gerne zusenden.
Bedingungswerk, Stand: AHB 04/12 – BBR 02/18.
Informieren Sie sich jetzt bei Ihrem Berater.

Gothaer Allgemeine Versicherung AG
Servicebereich Schützen
Gothaer Allee 1 · 50969 Köln
Telefon 0551 701-54278 · Telefax 0551 701-964278
E-Mail schuetzen@gothaer.de
www.gothaer.de

© Gothaer Marketing. Trotz sorgfältiger Prüfung kann eine  
Gewähr für die Richtigkeit nicht übernommen werden.

Für alle aufgeführten Leistungsaussagen gilt: 
Der vollständige Leistungsumfang ergibt sich aus den Allgemeinen  
Versicherungsbedingungen, die wir Ihnen auf Wunsch gerne zusenden.

Die Gothaer Vereins-Haftpflichtversicherung

bietet optimalen Schutz bei der Haftung aus 

allen gewöhnlichen satzungsgemäßen Verein-

stätigkeiten, bei Veranstaltungen und Umzügen 

aller Art.

Verein und Vorstand müssen so keine Haftung 

bei Personen- und Sachschäden mehr fürchten.

Der Betrieb von Schießstätten, Restauration in 

eigener Regie oder die Durchführung von jugend-

betreuerischen Maßnahmen sind nur einige 

der umfangreichen Erweiterungen des Versiche-

rungsschutzes für Sportschützen.

Weitere Lösungen für Sportschützen mit Weitblick.

Die Gothaer Gruppen-Unfallversicherung

eines Vereines greift nicht nur bei Schäden 

auf dem Schießstand. Es gibt eine Vielzahl an 

Vereinstätigkeiten bei denen Unfälle passieren 

können, welche versichert sind. Neben Umzügen 

und Festen gelten z.B. auch Umbau- und Reno-

vierungsmaßnahmen als abgesichert.

Außer der variablen Invaliditätsleistung gibt 

es feste Versicherungssummen für Unfalltod, 

Unfall-Tagegeld, unfallbedingte kosmetische 

Operationen und Bergungskosten. Teilweise 

können auch Gäste oder Helfer Leistungen aus 

der Gruppen-Unfallversicherung des Vereines 

erhalten.

Ein individuelles Angebot erhalten Sie unter: schuetzen@gothaer.de

Zusätzlich 
absichern

00
00

00
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 0
1.

20
22
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HIER KAUFEN

WIR SIND FÜR DICH DA! 
Starker Partner an der Seite  
des Deutschen Schützenbundes

Unser Starker Service:
• 38 Mal in Deutschland
• mehr als 60.000 Food- und Non Food-Artikel
• persönliche Betreuung und Beratung
• eigener Metzgereibetrieb mit ausgebildeten Fachmetzgern
• Obst- & Gemüsehallen mit 2 Klimazonen

Ganz einfach Kunde werden:
Lege Deinen Vereinsausweis und Personalausweis vor  
und erhalte Deine Genießerkarte.

Wir freuen uns auf Deinen Besuch!
Dein Selgros-Team

Für Gewerbetreibende, Freiberufler und Selbständige
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NACHWUCHS 
FÖRDERN UND 
K-80 GEWINNEN!

JETZT LOS
KAUFEN &
GEWINNEN!

Der Reinerlös der Lose wird durch den Förderkreis Nationalmannschaft Wurfscheibe zur Finanzierung von Trainingseinheiten der Wurfscheiben-Nationalmannschaften im Nachwuchsbereich verwendet, 
z.B. Unterstützung im Rahmen der Ausnutzung aller Startplätze bei internationalen Maßnahmen, Schaffung zusätzlicher internationaler Einsätze, Verbesserung der Bedingungen im Bereich der
psychologischen Betreuung. Sie möchten ein Los kaufen? Melden Sie sich bei: Deutscher Schützenbund e.V., Herr Florian Jürgens, Tel.: 0611/46807-422, E-Mail: lotterie@dsb.de
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Original Krieghoff K–80 im Wert von 12.000€.*

www.fk-wurfscheibe.de
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